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Eine freie Diskussionsrunde zum aktuellen Thema 

„Was ist unser Wissen im Zeitgeist der Künstlichen Intelligenz?“                               
 
Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Mag. Mag. Dr. Hisaki HASHI 
 (Institut für Philosophie der Universität Wien, KoPhil, Professor of Philosophy, GSSR,  
Polish Academy of Sciences)  
 

[Mensch  &  KI]  wurde  zum  Modewort.  Doch  wie  steht  es  mit  ihrem Verhältnis?  Ist  ihre  Ko-
Existenz  möglich?  Bevor  wir  die  „Artificial  Intelligence“  vermenschlichen  und  in  sie  eine 
subjektive  Empathie  hineinprojizieren,  gibt  es  einige  philosophische  Fragen,  die  komparativ-
philosophisch abgeklärt werden müssen: In welchem Bereich kann eine AI/KI die Kompetenz von 
Mensch überragen? Was können wir als Menschen, was eine AI / KI nicht  kann?  
Wie ist ein interaktives [Field of Between] von Mensch und AI/KI möglich? 
 Eine  effiziente Stellungnahme ist aktuell aus der Internationalen Association de Convivialisme 
 (Gesellschaft für Ko-Existenz - in Wissenschaft, Kultur u. Gesellschaft), Zentrum in Frankreich: 

„AI is a very big chuck with which all humanists must deal in order to find out how to make 
it at the service of humanity instead of turning humans into slaves of smart machines.”  

(Marc Humbert, Prof. Dr., the Head of the l’association française des convivialistes) 
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